
         

… Und nun  
  noch eine gute Nachricht: 
  Jesus ist geboren. 
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        Dezember 2017 

Liebe Gemeinde,                                                 
                   

in der Stadt stehen in verschiedenen Schaufenstern Weihnachts-
krippen. Sie sind geschnitzt oder getöpfert. Sie sind aus Deutsch-
land und anderen Ländern. Manche sehen recht schlicht aus und 
andere sehr aufwändig. Einige sehen darin nur einen schönen 
Weihnachtsschmuck. Doch sie sollen die damalige Situation zei-
gen; mit Josef, Maria und dem Jesusbaby, mit den Hirten und den 
Sterndeutern. 
 
Ja, es ist eine echte Geschichte. So fällt z.B. auf, dass in der 
Weihnachtsgeschichte richtig historische Angaben gemacht wer-
den. Da lesen wir von Kaiser Augustus, vom Statthalter Quirinius, 
vom König Herodes, von der Volkszählung. Sie haben zu einer be-
stimmten Zeit regiert. An ihren Regierungsjahren zweifelt kein 
Historiker. Und zur Volkszählung gibt es auch historische Belege. 
Warum zweifelt man dann so oft an Jesu Geburt im Stall von 
Bethlehem, an den Hirten und den Sterndeutern? – Lehnt man 
stolz einen Erlöser ab? Fürchtet man sein späteres Gericht? Sind 
einem Gottes Maßstäbe zu unbequem? Will man nur glauben, was 
man 100% durchschaut? Läuft man lieber der aktuellen Meinung 
einer europäischen Masse nach? 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie Weihnachten als echte Geschichte 
feiern. Ich wünsche Ihnen, dass Sie über Jesu Geburt froh sind. 
Und ich wünsche Ihnen, dass Sie genauso mit Jesu Wiederkunft 
rechnen. 
So grüßt Sie Ihr Pfarrer 
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